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Seit der letzten Ausgabe des Buches im Jahre 2007 sind acht Jahre vergangen. Seitdem hat sich vieles in Costa Rica verändert. Die vierte, vollständig überarbeitete und erweiterte Auflage enthält alle wichtigen Daten und Neuerungen der letzten Jahre und liegt jetzt erstmals als e-book vor. Die Printausgabe erfolgt Ende 2015.
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Lothar Kahl hat am Werner Höferlin Institut in Weil am Rhein studiert und 1983 das Studium als Immobilienmakler abgeschlossen. Er ist Inhaber der Firma Lothar Kahl Immobilien (LKI), die seit mehr als 30 Jahren Immobilien in Norditalien und seit 1993 auch in Costa Rica vermittelt. Lothar Kahl lebt mit seiner Familie seit 2010 in Moravia, San José.
clear
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Armin Josef Kessler ist mit seinem Unternehmen Mantenimiento Contacto América Central S.A. seit 1998 am costaricanischen Markt etabliert. Der Schwerpunkt seiner Arbeit liegt in der Realisierung von Online-Projekten, Marketing und Neuen Medien. Er lebt mit seiner Familie in San Rafael de Escazú.
 
Co-Autor Nils Dreyer studierte Wirtschaftswissenschaften an der privaten Universität Witten/Herdecke. Statt eines Betriebspraktikums entschied er sich für ein Forschungsprojekt in Zentralamerika mit Schwerpunkt Costa Rica.
 
Die Autoren danken den Anwälten Arnoldo André und José Manuel Gutiérrez für die kritische Durchsicht des Manuskripts und die wertvollen Hinweise zu neuen gesetzlichen Bestimmungen.
 
Arnoldo André ist Geschäftsführender Partner der Anwaltskanzlei Lexincorp Costa Rica und Rechtsberater der Botschaften von Deutschland, Österreich und der Schweiz in Costa Rica. Er hat an der Universität Hamburg promoviert und spricht fließend deutsch.
 
José Manuel Gutiérrez ist Geschäftsführender Partner von Expertis, einer Partnerschaft von Rechtsanwälten in Zentralamerika, Panama und der Dominikanischen Republik. Er studierte an der Harvard Universität und der Universität des Saarlandes und spricht fließend deutsch.
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Haftungsausschluss
 
Obwohl das vorliegende Werk von den Autoren gründlich recherchiert wurde, wird dennoch für inhaltliche Fehler oder Auslassungen keine Haftung übernommen. Das Buch ersetzt keinen Rechtsbeistand.
 
© 2015 L. Kahl, San José, Costa Rica
 
Das Werk einschließlich aller Abbildungen ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung außerhalb der Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne Zustimmung des Verlages unzulässig und strafbar. Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Übersetzungen, Mikroverfilmung und die Einspeicherung in elektronische Systeme.

          
Profil Costa Rica
Einführung
Costa Rica ist eine zentralamerikanische Erfolgsgeschichte! Seit dem Ende des 19. Jahrhunderts erschütterten nur zwei kleine Gewaltperioden die demokratische Entwicklung. Costa Rica befindet sich auf dem Weg zu einer modernen, globalen Industrie- und Dienstleistungsgesellschaft. Die Lebenserwartung ist die höchste in ganz Zentralamerika, ebenso die erbrachte wirtschaftliche Leistung pro Person.
 
	Staatsname:
	República de Costa Rica (Kurzform Costa Rica)

	 
	 

	Staatsform:
	Demokratische Präsidialrepublik

	 
	 

	Nationalfeiertag:
	15. September (1821 unabhängig von Spanien)

	 
	 

	Nationalsymbole:
	La Guaria Morada (Blume), El árbol de Guanacaste (Baum), El yigüirro (Vogel) und La carreta (Ochsenkarren)

	 
	 

	Landessprache:
	Spanisch (Akzent Ticisismo)

	 
	 

	Telefon Vorwahl:
	(00506)

	 
	 

	Internet:
	.cr




Geografie
	Gesamtfläche:
	51.100 km2

	 
	 

	Landesfläche:
	50.606 km2

	 
	 

	Seen und Flüsse:
	440km2

	 
	 

	Koordinaten:
	9°56' N, 84°5' O

	 
	 

	MEZ:
	-7 Stunden, Sommerzeit -8 Stunden

	 
	 

	Hauptstadt:
	San José (288.054 Einwohner, 2011)

	 
	 

	Provinzen: 
	 

	(% der Bevölkerung)
	San José 32,6% 

	 
	Alajuela 19,7% 

	 
	Cartago 11,4%

	 
	Heredia 10,1%

	 
	Puntarenas 9,6%

	 
	Limón 9,0%

	 
	Guanacaste 7,6%

	 
	 

	Grenzen:
	Landesgrenzen (639 km), Nicaragua im Norden (309 km), Panama im Süden (330 km), der Pazifische Ozean im Westen sowie das Karibische Meer im Osten (1.290 km Küsten)

	 
	 

	Klima:
	Tropisch und subtropisch mit Trockenzeit von Dezember bis April und Regenzeit von Mai bis November (im Hochland kühler)

	 
	 

	Durchschnittliche Jahrestemperatur:
	22,5º-25º Celsius

	 
	 

	Relative Luftfeuchtigkeit:
	74%

	 
	 

	Höchste Erhebung:
	Cerro Chirripó 3.810 Meter über Meeresspiegel

	 
	 

	Natürliche Ressourcen:
	Hydroelektrik, Geothermik, Wind- und Solarkraft

	 
	 

	Natürliche Gefahren:
	Vulkanausbrüche, Erdbeben, Hurrikans (karibische Ausläufer), Überschwemmungen in Flachzonen, Erdrutsche und Tsunamis

	 
	 

	Umweltschäden:
	Abholzung, Bodenerosion, Gewässer- und Luftverschmutzung, Abfallentsorgung

	 
	 

	Umweltschutz:
	Nationalparks, Naturreservate und Schutzzonen, Schutz der Biodiversität, Artenschutzabkommen, Schutz von Meeres- und Feuchtgebieten, Schutz der Ozonschicht, Kyoto Protokoll, Regulierung zur Entsorgung gefährlicher Stoffe, div. Internationale Umweltschutzabkommen, Seerecht, Verbot zum Walfischfang, Biodiesel etc.

	 
	 

	Nationalparks und Schutzgebiete:
	1.332.907 Hektaren (2012)




Bevölkerung
	Volksname:
	Tico / Tica, Costarricense

	 
	 

	Einwohner:
	4.652.459 (2012)

	 
	 

	Altersstruktur:
	0-5 Jahre 7,9%, 5-12 Jahre 12,9%,

	 
	13-17 Jahre 8,8%, 18-24 Jahre

	 
	13,1%, 25-59 Jahre 47,3%, 60 Jahre und älter 10% (2012)

	 
	 

	Durchschnittsalter:
	männlich: 29,1 Jahre / weiblich: 30 Jahre, Durchschnittsalter: 29,6

	Jahre (2012)
	 

	 
	 

	Geschlecht:
	2.351.032 männlich, 2.301.427 weiblich (2012)

	 
	 

	Bevölkerungsdichte / km2
	91%

	 
	 

	Geburtenrate:
	1,76 (2013)-(2,12 in 2003)

	 
	 

	Arbeitnehmer:
	2.181.745

	 
	 

	Ausländer:
	385.899 (2011) Nicaragua 75%, Kolumbien 4%, USA 4%, Panama 3%, El Salvador 2%, Sonstige 12%

	 
	 

	Bevölkerungswachstum:
	1,4% jährlich (2012)

	 
	 

	Lebenserwartung:
	Frauen 81,5 Jahre, Männer 76,5 Jahre (2012)

	 
	(Deutschland: Frauen 82,9, Männer 77,9

	 
	Schweiz: Frauen 84,7, Männer 80,5 

	 
	Osterreich: Frauen 83,3, Männer 78,0)

	 
	 

	Religion:
	Glaubensfreiheit ist in der Verfassung verankert. Offizielle Staatsreligion ist die römisch-katholische Kirche. Daneben gibt es zahlreiche protestantische Kirchen sowie Anhänger der Methodistenkirche. (76,3% Katholiken, 13,7% Evangelisten, 1,3% Zeugen Jehovas, 0,7% Protestanten, weitere 4,8%, keiner Religion zugehörig 3,2%)

	 
	 

	Volljährigkeit:
	Stimmrechtsalter mit 18 Jahren




 
Gesundheit
	Ärzte:
	357 / 100.000 Einwohner (2013)

	 
	 

	Sterblichkeitsrate:
	4,17 / 1000 Einwohner (2013)

	 
	 

	Kindersterblichkeit:
	8,67 / 1000 (2013)

	 
	 

	Muttersterblichkeit:
	1,70 / 10.000 (2013)

	 
	 

	Gesundheitsausgaben:
	10,9% / PIB, $943 per capita (2011)

	 
	 

	Durchschnittlicher Krankenhausaufenthalt:
	6,3 Tage (2012)

	 
	 

	AIDS:
	3.068 HIV-infizierte Personen wurden 2011 von der staatlichen Sozialversicherung (CCSS) registriert.

	 
	 

	Abtreibungen in staatlichen Krankenhäusern:
	7.405 (2012)

	 
	 

	Wasserversorgung:
	92% (Stand 2012)




 
Kriminalität und Justiz
	Gerichtsfälle:
	622.152 (1. Instanz, Stand 2012)

	 
	 

	Gefängnisinsassen:
	13.754 (September 2013)

	 
	 

	Drogen:
	Transitland für Kokain und Marihuana. 19,2 Tonnen Kokain und 2,8 Tonnen Marihuana wurden beschlagnahmt. 1.2 Millionen Dollar investiert für eine neue Polizeischule sowie verbesserte Luft- und Küstenüberwachung. (2013)

	 
	 

	Tötungsdelikte:
	8,5 / 100.000 (Honduras 90,4, Belice 44,7, El Salvador 41,2, Guatemala 39,9, Panamá 17,2, Nicaragua 11,3) (Stand: 2012)

	 
	 

	Sexualdelikte:
	164,3 / 100.000 (2012)

	 
	 

	Erteilte Waffenscheine:
	15.572 (2012)




 
Bildung
 
	Staatliche Schulen:
	Grundschulen (1-6): 4.064 (= 92%)

	 
	Sekundarstufe (7-11): 646 (= 75%)

	 
	(Stand 2012)

	 
	 

	Privatschulen:
	627

	 
	 

	Universitäten (staatlich):
	5 (UCR, UNA, TEC, UNED, UTN) 

	 
	 

	Universitäten (privat):
	54

	 
	 

	Studenten:
	85.000 (Staatliche Hochschulen) 138.000 (Private Hochschulen) (Stand: Februar 2013)

	 
	 

	Alphabetisierung (ab 15 Jahre):
	96.1% (Stand: September 2012)

	 
	 

	Englisch als 2. Sprache (Plan CEF der EU) Absolventen Sekundarstufe
	Level
	2012
	2017

	 
	C1
	10.000
	100%

	 
	B2
	20.000
	100%

	 
	B1
	20.000
	100%




 
Pisa* 2012:
	Land
	Mathematik
	Lesen
	Naturwissenschaften

	Costa Rica
	407
	441
	429

	Deutschland
	514
	508
	524

	OECD-Durchschnitt
	494
	496
	501




*PISA = Internationale Schulleistungsuntersuchungen der OECD (Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung)
 
	Bildungsetat:
	7,2% vom Bruttosozialprodukt (Stand: 2013)




Regierung
(8. Mai 2014-8. Mai 2018)
 
	Staatspräsident:
	Luis Guillermo Solís

	1. Vizepräsident:
	Helio Fallas Venegas (Ministerio de Hacienda)

	2. Vizepräsident:
	Ana Helena Chacón

	 
	 

	Ministerio de la Presidencia:
	Sergio Alfaro

	Ministerio de Relaciones Exteriores:
	Manuel González Sans 

	Ministerio de Justicia:
	Cristina Ramírez

	Ministerio de Comunicación:
	Mauricio Herrera

	Ministerio de Vivienda:
	Rosendo Pujol

	Ministerio de Ciencia:
	Marcelo Jenkins

	Ministerio de Transporte:
	Carlos Segnini

	Ministerio de Seguridad:
	Gustavo Mata Vega

	Ministerio de Educación:
	Sonia Marta Mora 

	Ministerio de Ambiente y Energía:
	Edgar Gutiérrez 

	Ministerio de Bienestar Social:
	Carlos Alvarado 

	Ministerio de Comercio Exterior:
	Alexander Mora 

	Ministerio de Agricultura:
	Luis Felipe Arauz

	Ministerio de Cultura:
	Sylvie Duran Salvatierra

	Ministerio de Deporte:
	Carolina Mauri

	Ministerio de Economía:
	Welmer Ramos

	Ministerio de la Mujer:
	Alexandra Mora

	Ministerio de Planificación:
	Olga Marta Sánchez

	Ministerio de Salud:
	Fernando Llorca

	Ministerio de Trabajo:
	Victor Morales

	Ministerio de Turismo:
	Mauricio Ventura 




 
Regierungsbeauftragte (Staatsbetriebe und Institutionen)
 
	Banco Central:
	Olivier Castro

	CCSS:
	María del Roció Sáenz

	ICE:
	Carlos Obregón

	IMAS:
	Carlos Alvarado

	CNP:
	Carlos Monge

	AyA:
	Yamileth Astorga

	Recope:
	Sara Salazar Badilla

	Inder:
	Ricardo Rodríguez

	IFAM:
	Yanina Soto

	INCOP:
	Lianette Medina Zamora

	INS:
	Elian Villegas

	INA:
	Minor Rodríguez

	INCOPESCA:
	Gustavo Meneses

	JAPDEVA:
	Ann McKinley Mesa 

	Simplificación Trámites:
	Isaac Castro Esquivel 

	DIS
	Mariano Figueres

	 
	 

	Staatsverfassung:
	vom 7. November 1949

	 
	 

	Volksvertretung:
	Gesetzgebende Versammlung (Congreso Constitucional) mit 57 auf vier Jahre gewählten Abgeordneten

	Parteien/Wahlen:
	Sitzverteilung nach den Wahlen vom Februar 2014:

	 
	Partido Liberación Nacional (PLN) 18 Sitze

	 
	Partido Acción Ciudadana (PAC) 13 Sitze

	 
	Partido Frente Amplio (FA) 9 Sitze

	 
	Partido Unidad Social Cristiana (PUSC) 8 Sitze

	 
	Movimiento Libertario 4 Sitze 

	 
	Partido Renovación Costarricense 2 Sitze

	 
	Partido Alianza Democrata Cristiana (ADC) 1 Sitze 

	 
	Partido Acsesibilidad Sin Exclusion (PASE) 1 Sitz 

	 
	Partido Restauracion nacional (RN) 1 Sitz

	 
	 

	Verwaltungsgliederung:
	7 Provinzen (Alajuela, Cartago, Guanacaste, Heredia, Limón, Puntarenas und San José), 81 Kreise (Cantones), 463 Bezirke (Distritos)

	 
	 

	Gesetzliches System:
	Anlehnung an das spanische Zivilrecht, legislative gerichtliche Revision am Obersten Gerichtshof (Tribunal Supremo), die obligatorische Rechtsprechung wurde vom ICJ (International Court of Justice) übernommen.




Wirtschaft
Die im Grunde stabile Wirtschaft von Costa Rica hängt vom Tourismus, von der Landwirtschaft und von den Exporten im Elektroniksektor ab. Die Armut konnte in den letzten 15 Jahren wesentlich verringert werden, wovon bis heute vor allem in ländlichen Regionen zirka 22% der Bevölkerung betroffen ist. Ausländische Kapitalanleger werden vor allem durch die politische Stabilität und das hohe Niveau der Ausbildung im Lande angezogen.
 
An erster Stelle ist der Tourismus als treibende Wirtschaftskraft zu erwähnen, da die Industrie hauptsächlich in Freihandelszonen arbeitet und dies eine gewisse Abgrenzung erfordert. Die dazu erforderliche Infrastruktur erfolgt bis heute zu einem großen Teil über ausländisches Kapital.
 
Die neue Regierung unter Luis Guillermo Solis steht vor der Aufgabe, die massive Staatsverschuldung zu regulieren, die stark gestiegenen Energiekosten zu senken, die längst notwendige Fiskal- und Steuerreform in Angriff zu nehmen, eine dringend notwendige Parlamentsreform (Stichwort: Unregierbarkeit) einzuleiten, sowie die Rentenkasse der staatlichen Sozialversicherung zu sichern und die Arbeitsplatzbeschaffung und Infrastruktur zu verbessern. Hinzu kommt ein disproportional gewachsener öffentlicher Sektor mit großen Ungleichgewichten bei den Gehältern.
 
	Landeswährung:
	Colón, (¢)

	Währungscode:
	CRC

	„Dollarisierung“:
	48,8% des Kreditvolumens in Dollar (Juni 2013). Preise für Häuser, Eigentumswohnungen, Autos und Computer sind in Dollar

	Wechselkurs Dollar/Colon:
	Am 1. Januar 2000 erhält man für einen Dollar 297,96 Colones, am 1. April 2014 sind es 538,59 Colones.

	 
	 

	*Leistungsbilanzdefizit / PIB:
	5,3% (2012)

	*Handelsdefizit / PIB:
	11,9% (2012)

	*PIB-Wachstum:
	5,1% (2012), Durchschnitt in

	Lateinamerika:
	3,1%

	*Inlandsschulden / PIB:
	29,2% (2012)

	*Auslandsschulden / PIB:
	12,3% (2012)




 
*PIB = Brutto-Inlands-Produkt
 
	Arbeitskräfte:
	2.181.745 Personen (2012) 

	 
	 

	Reales Durchschnittseinkommen 2012:
	124,8 (2000 = 100)

	 
	 

	Arbeitslosenrate:
	8,3% (4. Quartal 2013)

	 
	 

	Personen in extremer Armut:
	4,7% (2012)

	 
	 

	Personen in Armut:
	20,6% (2012)

	 
	 

	Inflationsrate:
	3,68% (2013)

	 
	 

	Öffentliche Verschuldung:
	54,7% des Bruttoinlandsproduktes (Dezember 2013)

	 
	 

	Finanzierung der Auslandsverschuldung ($):
	12,1% des Bruttoinlandsproduktes (Dezember 2013)

	 
	 

	Wirtschaftswachstum:
	3,8% (2013)

	 
	 

	Agrarprodukte:
	Kaffee, Bananen, Ananas, Kakao, Zucker, Mais, Reis, Bohnen, Kartoffeln, Zierpflanzen, Fleisch, Bauholz

	 
	 

	Industrieprodukte:
	Mikroprozessoren, Speiseverarbeitung, Textil- und Kleiderverarbeitung, Konstruktionsmaterial, Düngemittel, Kunststoffverarbeitung, medizinische Komponenten

	 
	 

	Elektrizitätskapazität (mW):
	2.736 (2012)

	 
	 

	Erzeugte Elektrizität (gW/h):
	Total 10.093 / Privat 1.715 (2012)

	 
	 

	Netto-Devisenreserven / monatliche Importationen
	6,1% (2012) 




 
Import / Export 2012 (in Millionen Dollar)
 
	Import
	17.572,1 (von Deutschland: 315,8)

	Export:
	11.343,3 (nach Deutschland: 137,1)

	Handelsbilanz 
	-6.228,8 (mit Deutschland: -178,7)

	Handel Gesamt 
	28.915.4 (mit Deutschland: 452,8) 
(Deutschland auf Rang 16 von 50 Exportländern)




Wohnungs- und Baugewerbe
	Einfamilienhäuser:
	1.360.046 (2011) 

	 
	 

	Baugenehmigungen 2012:
	Großraum San José: 1.838.893 m2 
Küstenregion: 311.528 m2 / Sonstige: 592.757 m2




Kommunikation
	Telefon Festanschluss:
	941.576 (ICE, 2012)

	 
	 

	Mobiltelefone:
	5.378.082, 79% pre-paid, 21% post-paid (2012),44% sind Smartphones, 20% via Breitband (2014)

	 
	 

	Telefonsystem:
	Mobiltelefone mit einer Abdeckung von 116%, Telefonieren via IP mit 18.144 Abonnenten (2012)

	 
	 

	Internetverbindung:
	4G bis zu 10 Mbps, Festanschluss: Kabelmodem, Dial-up, RDSI, ADSL, Transatlantik Submarine Verbindungen (Maya, Arcos, Pacific Global Crossing)

	 
	 

	Internet Service Provider:
	7 (Staatlich: ICE, RACSA; Privat: Claro, Movistar, Tigo, Cabletica, Telecable)

	 
	 

	Internet Anwender: 1.369.132, 33% Festanschluss, 76% Mobil (2012)
	 

	 
	 

	Einnahmen aus Telekommunikation:
	2,4% / PIB (2012)




Tourismus
	Besucher 2013:
	2,4 Millionen (300.942 aus Europa, darunter 54.754 aus Deutschland, 6.858 aus Österreich, 17.064 aus der Schweiz)

	 
	 

	Herkunft:
	39% USA, 12,4% Europa

	 
	 

	Einreise:
	1,6 Millionen per Flug, 800.000 auf dem Land- oder Seeweg

	 
	 

	Passagieraufkommmen 2012:
	3.872.467 (Juan Santamaria International Airport)

	 
	 

	Einnahmen 2013:
	2,43 Milliarden Dollar




Transport
	Zugelassene Fahrzeuge:
	1.093.884 (2012)

	 
	 

	Verkehrsdelikte:
	63.533 (2012)

	 
	 

	Internationale Flughäfen:
	Juan Santamaria (Alajuela) und Daniel Odubar (Liberia)

	 
	 

	Straßen (2012):
	35.813 km (total) 8.082 km (geteert) 27.731 km (ungeteert)

	 
	 

	Bahn:
	Zugverbindungen zwischen San Jose, Cartago, Heredia, Pavas und Belen.

	 
	 

	Fahrpläne:
	www.incofer.go.cr 

	 
	 

	Häfen (2012):
	Puerto Caldera (Pazifik), 184.315 TEUS, Entfernung von San José: 78 km. Puerto Limón & Moin (Atlantik), 1.045.215 TEUS, Entfernung von San José: 153 km.
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Except as contained in this notice, the names of Gnome, the Gnome
Foundation, and Bitstream Inc., shall not be used in advertising or
otherwise to promote the sale, use or other dealings in this Font Software
without prior written authorization from the Gnome Foundation or Bitstream
Inc., respectively. For further information, contact: fonts at gnome dot
org. 

Arev Fonts Copyright
------------------------------

Copyright (c) 2006 by Tavmjong Bah. All Rights Reserved.

Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining
a copy of the fonts accompanying this license ("Fonts") and
associated documentation files (the "Font Software"), to reproduce
and distribute the modifications to the Bitstream Vera Font Software,
including without limitation the rights to use, copy, merge, publish,
distribute, and/or sell copies of the Font Software, and to permit
persons to whom the Font Software is furnished to do so, subject to
the following conditions:

The above copyright and trademark notices and this permission notice
shall be included in all copies of one or more of the Font Software
typefaces.

The Font Software may be modified, altered, or added to, and in
particular the designs of glyphs or characters in the Fonts may be
modified and additional glyphs or characters may be added to the
Fonts, only if the fonts are renamed to names not containing either
the words "Tavmjong Bah" or the word "Arev".

This License becomes null and void to the extent applicable to Fonts
or Font Software that has been modified and is distributed under the 
"Tavmjong Bah Arev" names.

The Font Software may be sold as part of a larger software package but
no copy of one or more of the Font Software typefaces may be sold by
itself.

THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND,
EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT
OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL
TAVMJONG BAH BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY,
INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL
DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING
FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM
OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.

Except as contained in this notice, the name of Tavmjong Bah shall not
be used in advertising or otherwise to promote the sale, use or other
dealings in this Font Software without prior written authorization
from Tavmjong Bah. For further information, contact: tavmjong @ free
. fr.
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